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Burgruine

Bröckelnd
unter deinem Tritt
Mörtel der Vergangenheit.
Fensterlöcher
durch die Jahrhunderte
gefahren,
Trommeln im Fahnenwind.
Grün
?nit nackten Wurzeln
auf sprödem Mauerrand
die Zwergföhre.
Über Kiefern und Fichten
im Herbstrauch
unruhig
ein Krähenschwarm.

FRITZ GROB
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